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Änderung der Richtlinien für Veranstaltungen auf öffentlichem Verkehrsgrund (Veran-
staltungsrichtlinien) in Hinblick auf das Auswahlverfahren für die Durchführung einer 
Marathonveranstaltung 
 
Jetzt zukunftsweisendes Konzept für den München Marathon ab 2027 entwickeln 
Antrag Nr. 20-26 / A 05629 der Fraktion Die Grünen - Rosa Liste vom 19.05.2025, eingegan-
gen am 19.05.2025 
 
 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18133 
 
Anlagen: 
Anlage 1 (A1): Neufassung - Änderung von Punkt 8.3 der Richtlinien für Veranstaltungen auf 
öffentlichem Verkehrsgrund 
Anlage 2 (A2): Änderungs-/Ergänzungsantrag von der Fraktion Die Grünen – Rosa Liste – Volt 
vom 28.04.2026 
 
 

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 29.04.2026 
Öffentliche Sitzung 

 

I. Vortrag der Referentin 

Wie in der Sitzung des Kreisverwaltungsausschusses vom 28.04.2026 
 

Aufgrund der Vertagung aus dem Kreisverwaltungsausschuss vom 03.02.2026 in die Aus-
schusssitzung am 03.03.2026 und die weitere Vertagung auf den Ausschuss am 
24.03.2026 und 28.04.2026 mussten die Fristen für die Veröffentlichung der Bedingungen 
und für die Antragstellung im Jahr 2026 für die Durchführung des Marathons in den Jah-
ren 2027-2028 angepasst werden.  
 
Die Veröffentlichung des Kreisverwaltungsreferates zum Marathon für die Jahre 2027 – 
2028 wird bis spätestens 15.05.2026 erfolgen, eine Antragstellung wird bis 15.07.2026 
möglich sein. Die Richtlinie wird mit beiliegender Anlage 1 entsprechend geändert. 
 
Die Änderungen sind farblich und in Fettschrift dargestellt. 
 
Des Weiteren hat der Kreisverwaltungsausschuss unter Berücksichtigung des gestellten 
Änderungsantrags der Fraktion Die Grünen – Rosa Liste – Volt (siehe Anlage 2) die Abän-
derung des Antrags der Referentin beschlossen.  
 
Aus ökologischen Gründen wurde auf den nochmaligen Druck der oben genannten 
Beschlussvorlage verzichtet. 
 
Die Änderungen sind in Fettschrift dargestellt.  
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II. Antrag der Referentin 

 

1. Die Richtlinien für Veranstaltungen auf öffentlichem Verkehrsgrund vom 18.10.2017, 

zuletzt geändert durch Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 

02.07.2025, werden gemäß Anlage 1 geändert mit der Maßgabe, dass die Durchfüh-

rung des Marathons per Losverfahren einer Veranstalterin oder einem Veranstal-

ter zunächst einmalig für zwei aufeinanderfolgende Jahre ermöglicht wird. 

 

2. Das Referat für Bildung und Sport wird zusammen mit dem RAW gebeten, dem 

Stadtrat bis Ende des zweiten Quartals 2027 ein Konzept zur Vergabe des Mün-

chen Marathons vorzulegen, das nachhaltige (Green Host City) und sportfachli-

che Kriterien berücksichtigt, oder eine Direktvergabe an die OMG anzuschließen. 
 

3. Sämtliche vorangegangenen Verfahrensregelungen zur Durchführung eines Marathons 

in München werden hiermit aufgehoben. 

 

4. Im Übrigen wird dem Antrag Nr. 20-26 / A 05629 der Fraktion Die Grünen - Rosa Liste 

vom 19.05.2025, eingegangen am 19.05.2025 nicht entsprochen. Der Antrag Nr. 20-26 

/ A 05629 ist hiermit geschäftsordnungsgemäß erledigt. 
 

III. Beschluss 

 
nach Antrag. 

 
Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der Vollver-

sammlung des Stadtrates. 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der / Die Vorsitzende Die Referentin 
 
 

Ober-/Bürgermeister/in Dr. Sammüller 
Berufsmäßige Stadträtin  

IV. Abdruck von I. mit III. 

 
über das Direktorium D-II-V / Stadtratsprotokolle 
an das Direktorium - Rechtsabteilung 
an das Revisionsamt 
mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 

V. Wv. Kreisverwaltungsreferat – BdR-Beschlusswesen 

zu V. 
 

Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird bestä-
tigt. 
1. an das Referat für Arbeit und Wirtschaft 
2. an das Referat für Bildung und Sport 
3. an das Mobilitätsreferat 

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
4. Zurück mit Vorgang an das Kreisverwaltungsreferat – HA I/2 

zur weiteren Veranlassung. 
Am……………………….  Kreisverwaltungsreferat BdR-Beschlusswesen 


	I. Vortrag der Referentin
	II. Antrag der Referentin
	III. Beschluss
	IV. Abdruck von I. mit III.
	V. Wv. Kreisverwaltungsreferat – BdR-Beschlusswesen

